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Alles, was da ist !
Groge AnSwabl l

Villige Vreise !

Aufmerksame ZJediennng !

Man spreche vor und besichtige die elesanten Muster.
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Der beste .Base Burner" der Welt. ES bezahlt sich ihn zu sehen, ehe man kauft. Vtan

spreche vor bei

Geo. (F. Feeney. No. 83 West Washington Straße.

Eine Gelegenheit.
Sine HS Waschschüssel und Krug für Einen Dollar.

tZT Nur eine geringe Anzahl. t3

I. II Heims,
Jacob Metzger & Company,

Die einzigen Bettler" von

P. Lieber & Co.'s 111 Tafel-Bie- r.

Verkäufer ausländischer und hiesiger Viere, Al:S, Porters und Mineral
Wasser.

No. 30 und 32 OS Marhland Strafe.
(tablirt 1877.)

WeSsv A. GlSs Möy WeaneVei

Lehrerseminar.

DaS Erziehung? und UnterrichtSwesen
Deutschlands ha'te längst in der civil!
sikten Welt Anerkennung gefunden und
war von manchen amerikanischen Päda
gogen und Schulmännern gewistermaßen
als Muster betrachtet, als der deutsch

amerikanischeLehrerbund die Errichtung
deS Seminars anregte und schließlich zur
Ausführung brachte.

Mit der Eröffnung der Anstalt in
Milwaukee am 1. September 1878 war
ein Unternehmen geschaffen, welches Leh
rer für die amerikanischen Volksschulen
heranbilden und ste befähigen sollte, in
allen Fächern und beiden Sprachen (in
der englischen sowohl wie in der deutschen)
nach den Grundsätzen der entwickelnden
Methode zu unterrichten. Durch die

Gründung deS Seminars wurde einem

dringenden Bedürfniß Rechnung getra
gen und da dasselbe eine Stistung deS

gesammten DeutschamerikanerthumS ist
und einen nationalen Charakter trägt,
sollte auch jeder Deutschamerikaner eS als
Ehrenpflicht betrachten, dasselbe so auS
bauen zu helfen, daß eS ganz den Absich
ten seiner Gründtr zu entsprechen vermag.

Der Lehrplan gibt für jeden Zeitad
fconttt in vem dre?!ähreaen eiurfns ein
ausführliches Programm Dir Unter
richt ist aus 4 deutsche und 3 amerikanische
Lehrer vertheilt Drei der bewährtesten

Pädagogen bilden in Verbindung mit
dem Direktor und dem Lebrercollegium
die Prüsungkcommilston. Für die sorg
sättige praktische Vorbereitung zum Lehr
fach, wird durch die mit dem Seminar
engverbundene .deutsch. englische Akade
mie" eine paffende Gelegenheit geboten.
Von der litzten Generalversammlung
wurde auch die Einrichtung einer Peäpa
randenklaste in Aussicht genommk. um
jungen Leuten, deren Vorbildung sich in

irgend einer Beziehung noch als ungenü
gend erweist, den späteren Eintritt in
daS Seminar zu ermöglichen.

Der diesjährige Unter.icht wurce mit
25 Seminaristen eröffnet, dieselben kom
men auS folgenden Staaten :

1 von Connecticut. 1 Jnd'ana. 1 Jlli-noi- s.

1 Iowa, 2 MastachufettS, 2 Min
nefota, 3 New York, 3 Ohio. 1 Rhode
Island und 10 auS Wisconsin.

ES würde zu weit führen, wollten wir
heute deS Näheren auf die Ziele und bis
herige Wirksamkeit deS Seminars hinwei
sen. Hat auch dasselbe, da die ungenü- -

genden Fonds Oekonomie zur Pflicht
machen, noch mit großen Schwicrigkeiten
zu kämpfen, so kann eS doch schon aus
gute Leistungen hinweisen.

Sämmtliche Abiturienten fanden kurz
nach ihrem Auslr'tt aus dem Seminar
ihren Neigungen entsprechende Stcllun.
gen. die sie noch hevt: bekleiden.

Die Seminarbehörden erklären stch

gern bereit, über die Anstalt jede beliebige
Auskunft zu geben. Man wende sich zu
diesem Zwecke an den Sekretär des Agita
tionSausschusses unter der Adresse: E.
Aßmy, 312 Chestnut Straße, Milwaukee.
WiS.

Hauptquartier der Arbeiterpartei.
DaS unterzeichnete Comite macht hiermit

bekannt, daß eS sein Hauptquariier über
Johnson'S Ofengeschäst No. 62 Ost
Washington Straße, etabliit tat. und
jederzeit die Freunde und Mitglierer der
Partei daselbst willkommen sind. Alle,
welche für die Partei thätig sein wollen,
mögen vorsprechen.

DaS Cxecutive.Comite U. L. P.

Vaupermi s.

Margrelh Quinn, Cottage an Geilen
dorf Straße, zwischen Ohio und New
York Straße. $45.

E. C. Adaly, FramehauS an New
Jersey Straße, zwischen Bicking und Mc
Carty Str. . $600.

Lorenz Schmidt, FrameShauS an New

Jttfey Straße, zwischen New Bork und
Vermont Straße. $3,5(X).

Michael Großkopf. Collage an Wright
Straße nahe der Gürtelbahn. $600.

Teutonia V?o. 4 Spar-- und
Letb-Beret- n.

Dieser Verein bat sich am
Dienstag, den Oktober, im
Lokale des Herrn CbaS.
Fisckinger , (Nelchwtin'S
Halle) org-nis- irt und mit
seinen EinZablungen begon-ne- n.

Eintritt 30 5tS , Bei-träg- e

30 CtS. per Antbeil an
$200.

Antbeile können noch ge-zeich-
net

werden in obigem
Lokal und bei

Bal. Schlohbauer. Präs.
Conrad Müller, Sekr.

No 7 Virgina Ave

Der County Clerk hat von dem

ConsularAger.ten in Ostende, Belgien,
ein Schreiben erhalten, in welchem AuS
kunst über den rotten Millionär Wash-

ington C. De Paum verlangt wird. Es
heißt in dem Schreiben, daß De Pauw
ein Mechaniker aus Belgien gewesen sei.
und da in Ostende sich eine Familie glei
chen NamenS befindet, so sei dieselbe be-gie- rig

zu-erfahr- ob ihr' 'von dieser
Seite tin Erbschaft winkt. Die süße

Hoffnung wird jedenfalls zfrflört wer
den, denn De Paus war nicht in
Belgien, sondern in Amerika und zwar
im Staate Jndiana geboren. ,

Den Gebrauch von Dr. Auaust
König'S Hamburger Tropfen gegen Ma
genbeschwerden und als BlutreinigungS
mitlel kann ich ganz besonders empfehlen,
da ich schon däufig Gelegenheit hatte,
deren Wirksamkeit zu erproben. Carl
Doeller, St. Helena, Nedr.

John Litt, der farbige Porter eines

StuhlwagenS der Big Four Eisenbahn
lehnte sich gestern Nachmittag auf dem

Wege hierher zum Wagen hlravS und
wurde durch einen Zaun an weichender

Zug varüberfuhr so schlimm am Kopfe
verletzt, dak er auf dem Wege hierher
starb. Der Mann hatte seine Heimath in

hiesiger Stadt.
Einer der Beamten der Reformschule

zu Plainfield fuhr in einem Buggy, als
plötzlich das Pftrd scheu wuröe. Er
sprang auS dem Buggy und erlitt dabei

Verletzungen am Kopfe, denen er gestern

erlag. Er hinterläßt eine Frau und ein

Kind und hieß Fagin.
William Beck. ein junger Mediziner in

Dr. Morse's Office fuhr vorgestern
Abend spazieren a!S plötzlich daS Pferd
scheu wurde und die Deichsel brach. Der
junge Mann wollte daS Pfcrd auSspan
nen. wobei dasselbe ihn in'S Gesicht

schlug, eine sehr gefährliche Verletzung
verursachend.

Der deutsche Farmer Herman Zimmer
mann welcher südöstlich von der Stadt
wohnt, kam beute früh mit einer Ladung
Weizen in die Stadt. Sein Pferd hat
die Cbolik und deshalb wollte er. ehe er

wieder räch Hause zurückkehrte bei dem

Thierarzt Creedon No. 550 Virginia Ave.

vorsprechen. AlZ er heute Mittag gegen
1 Ur vor dem Hause deö ThicrarzteS
anhielt und daS Pferd ausspannen wollte.
wurde er von demselben an den Kopf ge

stoßen, und man glaubt, daß der Mann
einen Schädeliruch erlitten hat. Sein
Wiederauskommen ist zweifelhaft Er ist

ltna 00 Jahre alt und bat Familie.

Süd Meridian Svar- - uub
Letb-Brrei- n No. 2.

Morgen. Mittwoch Abend
wird sich dieser Verein im
Lokale von Michael Hof-man- n,

70 Süd Meridian
Straße, organislren. Gin
tritt 23 Cts. Beiträge 30
Ctö.pcr Woche. Di-ieuige- n,

welche noch Antbeile wün-sche- n

sind gebeten, sich ein'
znsinden.

(eorg F. BorS, Präs. prot.
Nowrt Kempf, Sek. ?rot.

Nette Zustände im VrbeitShauS.

Dem Coroner ist soeben eine nette Ge

schichte auS dem Arbeitshaus mitgetheilt
worden.

Lizzie Hoffmann, eine deutsche Wittwe
war vor mehreren Wochen wegen Prosti-
tution in's ArbeitShauS geschickt worden.
A.n letzten Samstag im September fühlte
ste sich unwohl und sie klagte dies der

Aufseherin Frau HigginS. Diese aber
nahm keine Rücksicht darauf, sondern be

stand darauf, daß die Kranke mehrere

Stunden lang Waffer pumpe, wie daö

täglich von den Jnsosten deS Arbeit?
Hauses geschieht. DieS ist eine Sußerfl

anstrengende Arbeit für Frauen und als
der Abend kam und Lizzie Hoffmann stch

den Regeln deS Arbeitshauses gemäß
in ihre Zelle zurückzuziehen hatte, da sank

ste ohnmächtig zusammen, und die An-strengun- gen

deS Tages hot:en eine Früh
geburt dei ihr zur Folge. Die Unglück

liche lag allein unter den fürchterlichsten

Schmerzen in ihrer Zelle, und als ihre
Zellennachbarinnen, die farbigen Frauen
Mary Gallaton und Lillie Cleveland ihr
Stöhnen in der Nacht hörten, da benach'

richtigten sie Frau HigginS. die Aus

siherin von dem Vorfall, diese aber wki

gerte sich. sich auS ihrer Nachtruhe auf.
scheuchen zu lasten.

Erst am nächsten Morgen begab ste sich

zu der Erkrankten und alS sie sah, waS

vorgefallen war. da beauftragte sie ein

der Gefangenen, den FötiiS in den Abort
zu werfen. Man ließ sich auch nicht her

bei, den Ant der Anstalt von dem Aoifall
zu benachrichtigen und erst als die Un

glückliche am nächst! Tag kränler wurde.
schickte man nach Tr. Brennan. der sie

jetzt in Behandlung Hot.

Der Vorfall wurde durch die obener

währtm Flauen, nachdem dieselben
gestern auS der Antstalt entlasten waren.
dem Coroner mitgetheilt, und Dr. Wag
ner wird ein genaue Untersuchung der

Angelegenheit einleiten.

Gieb ihnen tue Gelegevheti !

DaS l eißt, deinen Lungen. Ebenso
deinem ganzen Atdmungsapparal. ES
ist ein wundervoller Apparat. Nicht bloß
die großen Luftröhren, sondern die Tau
sende von kleinen Röhren die von ihnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopft sind mit Din.
aen. welche nicht hingehören, können die
Lungen nicht ihre halbe Arbeit und diese
nicht gut verrichten.

Nenne eS ErkältlMg. Husten, Croup,
Catarrh. Lungenentzündung, Schwin
sucht oder wie sonst die Krankheiten des
Halse, der Nase oder der Lunge heißen
mögen, ste sind alle schlimm und man
muß sie loS zu werden suchen.

ES giebt dazu einen sicheren Weg.
Nimm BoschenS German Syrup, den
jeder Apalhekr für 75c d,e Flasche ver
kaust. Wenn Alle? fehlgeschlagen hat.
dies Mittel ist sicher.

tS Der Board of Aldermen sollte
gestern Abend eine Sitzung abhalten, aber
eS kam kein Quorum zusammen, denn
die Herren hatten vermuthlich zu viel mit
Politik zu thun. E,st al stch die zur
Sikuna Erschienenen um veimaeben
anschicken wollten, erschien noch Herr
CroSby und so erledtgte man denn in
Eile die vorlregenden Routinegeschäfte
Von Wichtigkeit ist absolut nicht gr
schehen.

Ein Erfinder bat sich ein Vavier,
bemd vatenliren lassen, dat man ie sa
etmaS aebö:t! Da darf man ia nickt
mehr in nastem Wetter ausgehen, oder
oiebt der Fabrikant vielleicht gleich eine
Flasche Valvation Oel mit zu, um den
Rheumatismus zu vertreiben.

DaS Wetter, obschon kalt und zeiweise
recht unfreundlich war heute ganz darnach

angktan, die Stimmgeber hlrauSzu
locken. Die Stimmkästen wurden erst

um 8 Uhr geöffnet und die Arbeiter,
welche schon Morgen? früb zur Arbeit
gehen, und erst spät am Abend von ihren
meist weit entlegenen Arbeitsplätzen heim

kehren, hatten in Folge besten keine Gele

genheit ihre Stimme abzugeben. Das
wußten die Republikaner und die Demo
kralen im Voraus, und eben darum
hatten die beiden alten Parteien dies in
rührender Uebereinstimmung so ringe
richtet

Noch selten hat eine Stadtvahl so viel

Interesse erregt als diese und so wird
voraussichtlich die Stimmenabgabe eine

sehr bedeutende sein.
Am Vormittag ist gewöhnlich das

Votum nicht sehr stark, aber bis heute

Mit'az hatte bereits eine beträchtliche

Stimmenadgabe stattzesunden. Alle
drei im Felde befindlichen Parteien sind
sehr sanguin, trotzdem etwa? Bestimmtes
noch nicht behauptet werden kann. Viele
Leute bringen ihren Stimmzettel in der
Westentasche mit sich, aber so und so

Viele losten sich e:st von den Handlan
gern der alten Parteien bearbeiten, denn

zur Ehre der Vertreter der Arbeiterpar
tei muk eS gesagt werden, dab sie sich zu

keinerlei Kniffen, wie sie von den Bude!
Parteien angewendet werden, verstehen.

Geradezu ekelerregend ist es zu sehen.
wie die alten Parteien Leuts, denen man
eS am Gesichte ansieht, zu welcher Sorte
sie gehören, in den Fuhrwerken hkrbei
schleppen.

CtwaöAusregung mxU im 1 Pkecinct,
der 13 Ward (Coy's Ward) durch die

Äerdastung der Fzrdigen Gecrze Wood
uno vseorae Tyomp on verurtacyr. toie
sind angeklalt, Schnaps weggegeben zu
haben und in ihrem Beside fand man
Zit.'el, auf welchen geschrieben stand:

.Hon. Mike Callahan Bezahlen Sie
dem Ueblriringer d?. dasselbe als den
Andern. W. I. C." .

Außerdem befand stch dieZahl $209.00
auf dem Zettel.

Sehr lebhaft war die B teiligung im
üölichen Stadttheil. DaS Arbeiter-ickc- t

ist in der 24. und 25 Ward weit
voraus. Auch rn der 21., 22. und 23.
Ward laufen die Arbeitercandidaten sehr

gut In der 17. Ward stnd die Arbeiter
ehr hoffnungsvoll. Von der 18. Ward
äßt sich vorläufiz nur sagen, daö Sim

Coy mit einer Kiste Cigairen am Stimm
Platz stehs.

Die Republikaner haben in den nörd
ichen WardS ihren gewöhnlichen Anhang,

während die Demokraten stch in einigen
üblichen WardS mit den Arbeitern um

den Sieg streiten.

In der 8. und in der 14. Ward wird
ein starkes Votum für die Arbeitercandi
daten abgegeben.

White ist dem Arbeitcltcket voraus.
Gestrichen wnd nicht so viel alt man

erwartete. Viele Republikaner stimmen
für Edenharter und für White.

Der Ausfall der Wahl laßt sich noch

gar nickt absehen. Die drei Parteien
sind hoffnungsvoll.

kS' Henry Helsrich wurde heute Nach- -

mittag verHast t, weil er geistige Gktränke
am Wahltage weggegeben hatte.

j" Außzr dem Polizei Gericht waren
heute keine Gerichte in Sitzung. Einige,
welche sich einen Affen gekauft, und einige
Prostituirte erhielten die üblichen Strafen.

T Ein Heuschuppen in der Nähe deö

LokomotivenschuppenS der I. B. & W.
Bahn ist gestern Nacht um 10 Uhr in
Brand gerathen und wurde zum Betrage
von $200 beschädigt In Over'S Ma.
schinenmerkstätte an Süd Pennsylvania
SlrZke ist zu gleich Zeit durch einen
überhitzten Ofen ein kleines Feuer ent
standen.

S L. M. Comstock. der Zahnarzt
und Redakteur eines kürzlich gegründiten
CampagneblalttS genannt Demoklat"
bksindet stch in Schwulitäten, denn
George Walls hat ihn wegen Provoke
und profaner Sprache bei Squire Feibel
mann verklagt. George Walls ist ein

Schriftsetzer und war mit einem Collegen
nach der Ossice des Blattes gekommen
um den Vormann nach Arbeit zu fragen.
Comstock kam als sie eben die Treppe hin
aufgingen hinzu und fragte nach ihrem
Begehr. Walls faote, da& sie den Vor
mann um Arbeit fragen wollten, worauf
Comstock den beiden Arbeitern in grober
Weise die Thüre wieS. und sagt', er habe
keine Arbeit für solche Herumstreiche?.
Dann packte Comstock ihn am Arme und
warf ihn hinaus. DaS war am Samstag
und gestern hat Comstock einem andern
Schriftsetzer gegrnüber eine Ähnliche Hel
denthat verübt. John PhelpS, der an
dem Blatte gearbeitet hatte, aber die
Arbeit niederlegen wollte, ging zu dem
Vormann um sich seinen Lohn zu holen.
Dabei gerieth er mit demselben in Streit
wurde hinausgeworfen und von Comstock
und dem Vormann Namens H. C. Deck
so übel zugerichtet, taß er eine Zeit lang
an den erlittenen Verletzungen zu leiden
haben wird.

ZudenbestenFeuer.VerstcherungS.
Gesellschaften des Westen? gehört unbe
dingt die .Jranlli von ?!ndianavoli.
Ihr Vermögen beträat $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner
kannt guten Gesellschast und ist a!S Agentmm t. vT.
der soigenoen Gesellschaften hier tbäiia :
British Amerika. Vermögen 5800.000.
Detroit tf. 6z M. V.rmögen $900.000
ffcanklm, Ind.. Vermöaen $232.000.
German American. N. Y.. Vermögen
$5,150.(X)0. Are .ranklin- - hat nicht
nur billige Wattn, It lädt auch auker den
regelmätzigen Raten, selbst bei groken
Verlutten kernen Aufschlag erfolgen. Hr.
verman T. Brandt. M Sol citar

l für Die htestge Stadt und Umgegend.

Wir haben den ganzen Markt zur
Beisteuerun benutzt. Mithin ver

binden wir Vorzüglichkeit und Voll-ständigke- it.

Alles was fabrizirt
wird, ist bei uns zu sinken.

Alle Farben u. Qualitäten
sind eingeschlosten. Bezüglich der

Auswahl uud Werth des Materials
übertreffen diese Waaren alle frühe
ren Saisons.

Elegante Muster.

Mastenhafte Stoffe weiche und

einfarbige.
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Loüisa Harris an William Austermil
ler, Theil der Lot 2 in Coe'S Sudd. von
Outlot 12. $1.600.

Clizabeth D. Johnson an AgneSPnß
ler, Theil von Lot 16 in Goldöberger'S
Subd. von OutlotS 46 und 47. $1.700.

John Carrier an Zljadalen Faber, Lot
323 in E. Z ., S. K. und A. E. Fletcher'ö
WoodlawnAdd. $1000.

Nathan E. Miller an Clizabeth D.
Johnson. Lot 6 in Sq. 16 von S. A.
Jletcher'S. Jr. nordöstliche Add. $700.

Charles NicholaS McCarty an ChaS.

Rugenstein. Lot 100 in McCarty'S Add.

$l00.
Charles F. Linn u. A. an Flora

Moore. Lot 11 in Sq. 52. $2000.
Geo. R. Morrison an Flora Moore,

LotS 113 incl. in Sq. 17 in Central
Park Add. $2500.

JameS F. LapSley an George Eitel.
Lot 3 in Wallace Subd. von Theil des

Sq.1. $2600.
Clizabeth Talbott an Christina A. Heb

den.Lot 225 in Clizabeth Talbott'S rev.
Add. $1200.

Margaret Barnett an Sarah Regulla,
Theil von Lot 1 in Caven'S Subdiv. von
Outlot 150. $1000.

Hall'ö
810 Belobnung. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wer-de- n

stch freuen, zu erfahren, daß eS

wenigstens eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und da? ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die

einzige jetzt rn der medizinischen Brüder
schast bekannte posttive Kur. Der Ka
tarrh ist eine ConstitutionSkrankbeit und
erfordert eine constltutionSgemaßige Be
Handlung. Hall'S KatarrhKur wird
eingenommen und wirkt direkt auf daS
Blut und die Schle'mhautflächen des
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthumer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollars für jeden Fall an
bieten, den ste nicht heilt. Laßt Euch die
Lifte der Zeugrnffe kommen. Abresflrt

F. L. Chen ey & Co.,
Toledo, 0:

Verkauft von Apothekern, 75 CtS.

Katarrh-Kur- .

tS- - Dan MountZ.ein junger Bursche
von 1O Jahren, welchrr unter dem Ver
sprechen, sich gut zu betragen, auS der
Reformschule entlasten worden war, hat
gestern im University Park einen Knaben
durchgeprügelt und wurde abermals ein

gesteckt.

S-- Charles Mittag, der Barkeeper
in Stephen Mattler'Z Saloon entdeckte

gestr.r daß zwei Diebe stch am Kasta
schrank beschäftigter. Er verscheuchte die

Bursche, welche bereits Löcher in den

Schrank gebohrt, und offenbar die Ab
stcht hatten den Schmnk zn sprengen.

Letzten Donnerstag plünderten Diebe
die Schulhäuser No l und 2 in Perry
Township und gestern entdeckte man daß
daS Schulhaus No 4 in Center Town
ship an Churchmsn Pike unweit vom

Deutschen Waisenhaus? von Dieben be

sucht worden war. ES fehlten Bücher im
Werthe von $40 nnd man mußte so lange
vom Schulhalten abstehen, bis neue Bü
cher angeschafft waren.

JToflrn (Kroscnii,
Mozart Hallo,

empfiehlt sein reichhaltige Lager vo eiuhei

heimischen und importirten reinen

Weinen ! iZ
bester Qualität, zu den billigsten Preisen.

AechteS irsportirteS velterfer - Nasser in
Orlginal-Krüge- n.

Waaren erden in'S HeuS geliefert.

T rtrrtfif (srfmM,irrifjMssrr- m

aus der Welt. Lindert .Keilt H

Llheumatidmuo, ceuraigta,
Schwellungen, lahme u. steife
Glieder oder Muökeln, Gicht,
Nucken in Gelenkschmerzen,
LZreuzwe?), Vrand-- , Schnitt
u. VrüKwunden. Frostbeulen,
Qnetsöiungen, Zopf,-Ohre- n-

nnvaynwey, beschwüre, ?e.
Inallen Apotheken zuhaben.
VreiS 23 CentS per Flasche.

Pisstges,
Indianapolis, Ind., 11. Oktober 1887.

An unsere Leser !

3tr ersuchen unsere Leser allt Unre

LtlASßlgleiten in Bezug auf Ablieferung
der .Tribüne uns so f$ncu Die Da-!- iS

itzutSeilen.
tt fitf br .Xri&ane sind r?ut, keine Slbsn

,A,nt?gldr an die Zxlgtt, sondern nnt an Herrn
Schmidt, unsern Eollettor oder w der Offtee ,u U
ia5U. Herr Schmidt ist für all au der Offte,

Senden Zeitungen verantmortttch, stellt s,ldft sein
xlitx an. und alt entziehend erluft, sattem ihm

in. Sir bitten deSSalb ihn vor Schaden ,u bah.
rea, der ihm dadurch erwachsen könnt, daft Subsknv
tionlgelder an Jznd ander all an i&n, oder in

er Owe b,ajit erde. niifcte den der betr.
räser in o,n Her: Schmidt t,r,,ichet

Quitnaz iUn,

!8tt. Arbeiter-Partei- .

Wahl arn 11. Oktob er.

Liste der JjnfciJaten.
Für Maoor:

Waltor W . Darry
ffür fftto lerk:

XolxaF. Wlxlto.
Für Council:

Ske Ward A I Huffdauer.
et Wird Iahn H

ritte Wa-- d Hcore Q Piltl.
terre Zigrd-Io- h.i Sofssm.

fiiinfr ard San ?ett P. Tnster.
Sechste SZirs phineai . Jordan,

iedente jgurd-Ä- mo Marshill.
chte Ward ZoSn Diu.

Neunte ä3ud SotWtv L?krdt.
Lehnte Ward Hoi ard Schlllmg.
Eltt Wird John P. Hoff,mölst öi'Mouil Hzrmeyer.
TreijeSat Ward Zldram . Lander.

r,hnte Wrrd redertck P. Wtsenh,izr.
fiSnf,hite Zzr IimeS Sand:.
Sechzehnte Wird Hivra ttore?.
Siebzehnte Ward H. W. lattfelder.

chtjehnt Ward Thomas elom.
Neunzehnte ard 3t. Armstrong.
Zminzizst Ward John W. Suakinson.
Einnd,ln,,gst Ward Albert S. Habich.

Viundian,gst ard Henry Svieihoff.
re,uadian,izste arl iHum Rodinson.

Birund,av,igst Ward Hen,? E. Hälft.
Funfandinianjizste äSarb ioatf Ujl.

Für Lldrme n.
Grfler TistriU L. H. Conj.

itrick J, Azach.
Aweiter Distrikt John L. van.

Theodor OSmald.
tritt listri!! Vutler St. Cmtth.

Dr. Her? I jroxn-vierte- r

Tiftrikt William ft. SNkissn.
William St. Wenner.

Uaafter Tistrttt Wa L. Lmzenfelter.
Jarrel R. Gu:ü.

iottSandöregißt?.
skZrt ntmiK n tk. MI

ilt rzu?.j
Geburten.

Herbert Poor. M., 9. Oktober.
August mit, M.. 10. Oktober.
Charles Risto. 5?.. 5. Oktober.
F. Weaa:?, K.. 8. Oktober.
Jobn Green. M.. 7. Oktober.
Fmley McConnell, tt., 9. Oktober.
T. W. Carmichael, M.. 6. Oktober.
John Mulry. K.. 9. Oktober.
Ernst Dreitr. M., 6. Oktober.

H e i r a r d e n.
H. A. Benton mit ffrzncis Stevenson.
John Jlemming mit Maiy Suhr.

Todt fülle.
Anna RSsch.4J.. 10. Oktober.
Mary F. Mulberger. 10 Ml., 9. Oktober

Johnson. 1 Tag. 9. Oktober.
Eddie Hall. 8 I.. 9. Oktober,

Wird. 2 I.. 8. Oktober.
RSZltr. 10. Oktober.
Pattison. 7. Oktober.

Emma Bolen. 17 I.. 8. Oktober.
Peter WilliS. öl I.. 8. Oktober.
William MeyerS, 24 I.. 9. Oktober.
George Sapp.4 I .9 Oktober.
Nathan Brooks. 42 I.. 6. Oktober.

Vrtefkasten.

Charles Miede. Bei Angabe ihrer
Adresse haben Sie eine verkehit: Nummer

angegeben, denn in der MorriS Straße
giebt es eine solche Nummer nicht. Bitte
daher um nochmalige Zusendung Ihrer
Adresse.

Unter .all den Gebrechen, denen
daS Jleiscö verfallen- -, ist keines so unwill'
kommen, a!S eine 'hattnöckige ErkSltunq
und käme daS alte Hausmittel. Dr. Bull'S
Husten Syrup. nicht zur Hilfe, so würden
gar viele Leidende die Honnuna auf Ge
nesung aufgeben. Preis nur 25 CenZS.

es-- Die Todd TranScontinental
Telephone Co. ließ sich inkorporiren.

Die besten Bürsten kauft mn bei
H. SSmedel. No. 423 Birainia Avenue.

41 Fälle Dyptheria. 12 Fälle
Scharlachsieber und 1 Fall von Masern
jetzt in der Stadt.

In Rudolvb Boettcher'S Fleilchla
den No. 47 Süd Delaware Straße findet
man olle Sorten Fleiscd und Würste
bester Qualität. Alle Bestellungen wer
den prompt besorgt.

DitGesundhtitSbehSkde beschlag
ahmte gestern 400 Psund schlechtes

Fleich im Abbatoir.

Für ein gntcS GlaS Wekn
oder Wein bei der Flascke für
Kranke, rein und unverfälscht,
gebt zu Peter Fritz.

Während der ledtm Woche schein

eine DiebSbande eS darauf abgesehen zu

haben, die Tomnship SchuIHSuser zu ie
rauben und eS wurden Bücher im Werth
von mehreren hundert Dollars gestohlen
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No. 41 und 40
O? Washington Straße,

beziehen durch

O 2s W O
V

Scicheu -- Bestatter,
W. 25 Süd Atkavere Sk.

Telephon 911. Offen Tag und Nacht- -

Spezielle Notiz!
Dem Wunsche vieler Freund nachkommend, werd

ich von jetzt an

Arische und gekäZittes

Fleisch jeder Art
in meinem Laden vorrSthig hallen.

Taglich Irische Würste aller Sorten.

Nindfleiscd, Schasfleisch und
tIcbweinefleiscb täglich frisch.

FTtrXZ BOETTCIiER,
147 Ost Washington Straße.

Wv. WsZSne
Office: Zimrner Uo.Q

FlctcherSharpe's Block

Wohnung:

Qdt College S5 Home Ave.
CT Telephon --18.

Lagerbier und das berühmte Pttsener Bier.
--In Flaschen zu

JsJC013 ZH3TZGER and COMPANY.

MeMwgs - mm
VZL 33?
Yilsener- - und Lager-Bie- r

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

jun.rilJun.mti XHcrHpcrilcIln.,
Oko. 220 K 222 Süd Delaware Str.

tn Telephon 1,03S.

mmnniL
INDI A1N A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Fer nnd Llabrrcher gestche.! Qttiltbt.

Wertbsachen
irgend welch Art können da ansgehsben ver
de zu Preise von $5 bis $25 per Jahr.

81 3 ZZnkt Straße.

I. George Müller,
Nachfolger von L. H. Müller.)

WVSöhöSöV.
Ale Avfntignng von Vezpten

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

' Südweft Ecke der
Ost üZasbington u. Ost Str.


